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Veröffentlichung / Ausschreibung
von Terminen
1. Homepage www.stmklandjugend.at

& regionale Pages im LJ Design
2. Jahresprogramm (2 Folder: Bildungs-

programm & Landjugend-Programm)
3. Einladungen und Wettbewerbsaus-

schreibungen (Printversion & digital)
4. Sitzungen (Landesjugendratssitzun-

gen, Regionsgremien, LV Sitzungen)
5. Zeitschrift „Landjugend“
6. LWM (Landwirtschaftliche

Mitteilungen)
7. Info Mails & Newsletter

(E-Mailverteiler)
8. Infobrief für OG Leitungen & Be-

zirksfunktionärInnen (2 – 4 x jähr-
lich per Post)

9. Alle FunktionärInnen und Bezirks-
betreuerInnen erhalten, wenn mög -
lich, die Ausschreibung per E-Mail.

10. Verteiler: auf den Ausschreibungen
wird der jeweilige Verteiler ver-
merkt

Anmeldung
• Seminare und Wettbewerbe weisen

in der Regel eine begrenzte Zahl von
Teilnahmeplätzen auf.

• Grundsätzlich hat eine Anmeldung
gemäß den in der Ausschreibung
festgehaltenen Anmeldemodalitä-
ten (mündlich, schriftlich, Frist, An-
zahl, etc.) zu erfolgen.

• Eine Reihung der InteressentInnen
erfolgt nach dem Datum der Anmel-
dung, sofern keine anderwärtigen
Kontingente verteilt werden.

• Landjugend-Mitglieder werden ge-
nerell bei der Anmeldung bevorzugt. 

• Nach Maßgabe vorhandener freier
Plätze werden diese auch an Nicht-
Landjugend-Mitglieder vergeben (je
nach Veranstaltung).

Absage von Veranstaltungen &
Änderungen im Veranstaltungsablauf
• Das Zustandekommen einer Veran-

staltung hängt von einer Mindest-
teilnahmezahl ab.

• Der Veranstalter behält sich Ände-
rungen von Terminen, Beginnzeiten,
Veranstaltungsorten sowie even-
tuelle Absagen vor.

• Die Teilnehmenden werden davon
rechtzeitig und in geeigneter Weise
verständigt. 

• Aus Absagen oder Terminverschie-
bungen können keine Ersatzansprü-
che abgeleitet werden (Überwiesene
Teilnahmebeiträge werden refun-
diert).

Kursbeiträge und
Anmeldebestätigungen
• Die Teilnehmenden erhalten bei

 kostenpflichtigen Veranstaltungen
nach erfolgter Anmeldung innerhalb
der vorgesehenen Anmeldefrist
(falls nicht anders angegeben, z.B.
bei Sportveranstaltungen) eine An-
meldebestätigung per E-Mail, Post
oder Telefon. 

• Der Teilnahmebeitrag wird falls nicht
anders in der Ausschreibung oder
Anmeldebestätigung vermerkt, mit -

tels zugesandter Rechnung in Rech-
nung gestellt.

• Der angegebene Teilnahmebeitrag
ist, wenn nicht anders angegeben,
vor Veranstaltungsbeginn fällig. 

• Die Kosten für Unterkunft und Ver-
pflegung sind, sofern nicht anders
angeführt, nicht im Teilnahmebei-
trag enthalten. 

• Nähere Details werden in den jewei-
ligen Veranstaltungs- und Seminar-
ausschreibungen definiert.

Stornobedingungen
• Es gelten die allgemeinen Stornobe-

dingungen bzw. die auf der Aus-
schreibung angeführten Stornobe-
dingungen. 

• Allgemeine Stornobedingungen: 
• Absage bis 7 Tage vor der Veran-

staltung: keine Stornogebühr
• Absage bis 1 Tag vor der Veranstal-

tung: 50% des Teilnahmebeitrags
• Keine Absage: 100% des Teilnah-

mebeitrags
• Die Nominierung eines Ersatzteil-

nehmenden bei Verhinderung ist
möglich.

• Im Falle einer Erkrankung entfallen
gegen Vorlage einer ärztlichen Be-
stätigung die Stornokosten.

• Stornierungen und Abmeldungen
sind nur im LJ Referat möglich
(Mail, telefonisch).

Teilnahmebestätigung
• Teilnahmebestätigungen werden

nur für Weiterbildungsveranstaltun-

gen ausgegeben. 
• Die angemeldeten Teilnehmenden

erhalten nach der Veranstaltung eine
Teilnahmebestätigung. 

• Nicht angemeldete Teilnehmende
müssen eine Teilnahmebestätigung
im LJ Referat beantragen.

Haftung für Gegenstände
• Im Falle von Diebstahl, Verlust oder

Beschädigung von zu Veranstaltun-
gen mitgebrachten Gegenständen,
insbesondere auch Wertgegenstän-
de, übernimmt die Landjugend
Steiermark keine Haftung.

Gerichtsstand
• Gerichtsstand ist das sachlich zu-

ständige Gericht in Graz.

Hinweis im Sinne des
Gleichbehandlungsgesetzes
• Im Sinne einer leichteren Lesbarkeit

sind die verwendeten Begriffe, Be-
zeichnungen und Funktionstitel teil-
weise nur in einer geschlechtsspezi-
fischen Formulierung ausgeführt.

Geschäftszeiten
• Das Referat der Landjugend Steier-

mark mit Sitz in Graz ist erreichbar:
-Montag bis Donnerstag:
07.30 Uhr bis 16.00 Uhr

-Freitag: 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr
• Außerhalb der Geschäftszeiten:

- Mobiltelefon
(siehe www.stmklandjugend.at)

-Anrufbeantworter

Allgemeinbildung
Persönlichkeitsentwicklung und Weiterbildung
sind wesentliche Bausteine unserer Jugendorganisation.

Landwirtschaft & Umwelt
Ein intakter ländlicher Raum mit einer nachhaltigen
bäuerlichen Landwirtschaft liegt uns am Herzen.

Kultur & Brauchtum
Aktive Kultur- und Brauchtumspflege beleben
den ländlichen Raum und machen unser Land lebenswert.

Sport & Gesellschaft
Spaß, Teamgeist und Fairness gewinnen
bei unseren sportlichen Aktivitäten und Wettbewerben. 

Young & International
„Landjugendliche blicken über den Tellerrand“,
unter diesem Motto organisiert die Landjugend
Austausche mit anderen Ländern und Auslandsreisen.

Service & Organisation
„Ein Programm von Jugendlichen für Jugendliche“
ist das Organisationsverständnis unserer Jugendorganisation.

Landjugend Steiermark –

mehr als nur Freizeit,

mehr als nur ländlicher Raum!

Aktives Mitgestalten vermittelt

soziale Kompetenz und schafft

Gemeinschaften für’s ganze Leben!

Geschäftsbedingungen der Landjugend Steiermark

L E I T B I L D  D E R  L A N D J U G E N D  S T E I E R M A R K
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A L L G E M E I N B I L D U N G

• Persönlichkeitsbildung – Landeskurse Seite 04-07
• FunktionärInnenweiterbildung Seite 08
• FunktionärInnenweiterbildung allgemein Seite 09-11
• FunktionärInnenunterlagen & Broschüren Seite 09
• TrainerInnen der Landjugend Steiermark Seite 12
• Bildungsbudget Seite 12
• aufZAQ – Zertifikatsausbildung Seite 13
• Wettbewerbe Seite 14

L A N D W I R T S C H A F T  &  U M W E LT

• Agrarkurse Seite 15
• Agrarkreis / Seminare / Exkursionen Seite 16
• Wettbewerbe Seite 17-18

K U LT U R  &  B R A U C H T U M

• Theater & Kulturevents Seite 19

Y O U N G  &  I N T E R N AT I O N A L

• LJ auf Reisen & Seminare Seite 20
• Austauschprogramme & Tagungen Seite 21

S P O R T  &  G E S E L L S C H A F T

• Sportliche Wettbewerbe Seite 22-23
• Gesellschaftliche Highlights Seite 24
• Projektwettbewerb Seite 25

S E R V I C E  &  O R G A N I S AT I O N

• Landjugend Card &
Landjugend Versicherung Seite 26

• Öffentlichkeitsarbeit Seite 27
• Zahlen, Daten & Fakten Seite 28-29
• LJ Card NEU Seite 30
• LJ Betreuung – Kontaktadressen Seite 31

• Jahresplaner 2011/2012 Seite 32

Energize me

Mit einem neuen Schwerpunktthema star-
tet die Landjugend Steiermark in ein neu-
es Arbeitsjahr. Die „Energie“ wird dabei im
Vordergrund stehen und von verschieden-
sten Seiten beleuchtet werden. Woher be-
ziehen wir die Energie der Zukunft? Woher
kommt unsere Energie überhaupt? Wie
bringe ich meinen persönlichen Energie-
haushalt in Ordnung? Diese und viele wei-
tere Fragen stehen im Mittelpunkt des
neuen Arbeitsschwerpunkts „Energize me
– Kraft für di und mi!“

Neben den Aktivitäten zum neuen Arbeits-
schwerpunkt prägen das neue Landju-
gend-Jahr natürlich auch die Veranstaltun-
gen des umfassenden Jahresprogramms.
Im Bereich „Bildung“ wird die Rolle als
außerschulische Persönlichkeitsbildungs-
einrichtung für die ländliche Jugend weiter
forciert. Einen Grund zum Feiern gibt es im
Bildungsbereich auch. Der 4x4 Wettbe-
werb feiert sein 40jähriges Jubiläum. Seit
1972 begeistert der 4er Teambewerb all-
jährlich an die 1.000 Landjugendliche.
Im Schwerpunktbereich „Landwirtschaft
& Umwelt“ gilt dem weiteren Ausbau der
Agrar- & Genussolympiade als Fixstern am
Wettbewerbshimmel der Landjugend gro-
ßes Augenmerk. Die Agrarkreise als Infor-
mationsplattform für zukünftige Hofüber-
nehmerInnen bleiben darüber hinaus ein
wichtiges Anliegen im agrarischen Pro-
gramm der Landjugend.
Mehr Mädchen für Sportbewerbe zu be-
geistern, ist das Ziel im Bereich „Sport &
Gesellschaft“. Dafür werden neue Bewer-
be, aber auch entsprechende Side-Events
bei den Sportveranstaltungen angedacht.
Natürlich wird es auch 2012 neue Bewerbe
bei den Winter- und Sommerspielen ge-
ben. Das Engagement der Landjugend für
die Gemeinde erreicht am 1. und 3. Sep-
tember-Wochenende seinen Höhepunkt,
wenn der „Bewegte LJ Sommer“ erstmals
österreichweit durchgeführt wird.
Ein Jubiläum gibt es auch im Bereich
„Kultur & Brauchtum“. Fit for Spirit, die
steiermarkweite Mariazellwallfahrt, star-
tet 2012 in die 10. Auflage und dabei wird
natürlich ein neuer Teilnahmerekord ange-
strebt. Das Kultivent, als neues Festival
der Landjugend, geht am 11. August 2012
zum 2. Mal über die Bühne und verspricht
ein Highlight des LJ-Jahrs zu werden.
Natürlich lässt die Landjugend „Interna-
tionales“ auch nicht außen vor und so
führt die Landesreise von 28. August bis
07. September nach China.

Wir wünschen euch in den Orts- und
 Bezirksgruppen alles Gute für das neue
Landjugend-Jahr und freuen uns auf eine
gute Zusammenarbeit bei der uns die
Energie nie ausgehen möge!

Eure LANDESORGANISATION

V O R W O R T

IMPRESSUM:
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Konzeption, Layout und Produktion:                                          , www.madergrafisch.at

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“
des Österreichischen Umweltzeichens,
Druckerei Queiser GmbH, UW-Nr. 780



Z I E L G R U P P E :
LJ Mädchen

I N H A LT:
• Landwirtschaftliche Maschinen kennen lernen
• Praktische Übungen

R E F E R E N T:  
Dipl.-Päd. Ing. Johannes Hackl (LFS Alt-Grottenhof)

D A U E R :
4 Stunden (2 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 20,–

PE R SÖN LICH KE ITSB I LDU NG –  L A N DE SKU R S E
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17. Dezember 2011
LFS Alt-Grottenhof
Graz
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ALLGEMEINBILDUNG

Z I E L G R U P P E :
LJ Burschen

I N H A LT:
• Verschiedene Tätigkeiten im Haushalt kennen lernen
• Einfache Rezepte ausprobieren

R E F E R E N T I N :  
Dipl.-Päd.in Sigrid Strempfl (HLA Eggenberg)

D A U E R :
4 Stunden (2 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 20,– (inkl. Kursunterlagen, Materialkosten)

17. Dezember 2011
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz

M
en

 o
nl

y 
–

H
au

sh
al

t l
ei

ch
t g

em
ac

ht



PE R SÖN LICH KE ITSB I LDU NG –  L A N DE SKU R S E

Allgemeinbildung Landwirtschaft & Umwelt Kultur & Brauchtum young & international Sport & Gesellschaft Service & Organisation

Z I E L G R U P P E :
LJ FunktionärInnen, LJ Mitglieder

K U R S A N G E B O T:
• Mit kreativen Ideen zum Erfolg

- Kreatives Grundklima als Basis für einen erfolgreichen Ideenprozess
- Phasen des kreativen Prozesses
- Kreativitätstechniken: Kennenlernen und Erproben
- Ideen bewerten

• Rhetorik für Fortgeschrittene
- Argumentationsstrategien und überzeugen bei großen Gruppen 
- Redeaufbau nach Steve Jobs 
- Spontanreden souverän meistern
- Publikum fesseln können

• Small talk – flott ins Gespräch kommen
- Übung macht den Meister: Auch anregenden Smalltalk kann man lernen
- Sympathie auf den ersten Satz: Die Kunst in wenigen Worten zu überzeugen
- Guter Smalltalk: Der Eisbrecher um wirklich ins Gespräch zu kommen

• Theaterworkshop
- Ausdrucksmittel Körper 
- Einsetzen von Stimme & Sprache 
- Präsenz & Zusammenspiel mit anderen auf der Bühne

R E F E R E N T I N N E N :  
Georg Derbuch (derbuchcoaching)
Dr.in Katrin Zechner (Trainerin für Kommunikation & Persönlichkeitsbildung)
Gregor Waltl (Rhetoriktrainer & Moderator)
Henri Brugat (Theaterpädagoge)

D A U E R :
8 Stunden (8 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 45,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)

Z I E L G R U P P E :
LJ FunktionärInnen, LJ Mitglieder

K U R S A N G E B O T:
• Motiviere dich und andere

- 4 Grundprinzipien der Motivation
- Motivations- & Demotivationsfaktoren
- Methoden für Selbst- und Fremdmotivation
- Motivationsprobleme erkennen und lösen

• Rhetorik für EinsteigerInnen
- Grundlagen der Kommunikation
- Erster Eindruck, Auftreten
- Mimik, Gestik, Stimme, Körpersprache
- Umgang mit Nervosität

• Sponsoring
- Formen von Sponsoring
- Suche von potenziellen Sponsoren
- Erfolgreiche Abwicklung eines Sponsorings

• Theaterworkshop
- Ausdrucksmittel Körper 
- Einsetzen von Stimme & Sprache 
- Präsenz & Zusammenspiel mit anderen auf der Bühne

R E F E R E N T I N N E N :  
Eduard Ulreich (Lebens- & Sozialberater)
Ing. Johann Baumgartner (Bildungszentrum Raiffeisenhof)
Markus Obermüller (MAKS Marketing & Kommunikations GmbH)
Elias Egger (Theaterpädagoge)

D A U E R :
8 Stunden (8 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 45,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)

21. Jänner 2012
Bezirkskammer Feldbach

Feldbach
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21. Jänner 2012
Forstschule Bruck

Bruck/Mur
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Z I E L G R U P P E :
LJ FunktionärInnen, LJ Mitglieder

K U R S A N G E B O T:
• Fotokurs

- Funktionen der Kamera 
- Die wichtigsten Technikelemente einer Kamera und ihr Einfluss auf die Bildgestaltung 
- Bildaufbau & Bildgestaltung 

• Gedächtnistraining
- Methoden zur Steigerung der mentalen Beweglichkeit und Konzentration
- Selbst-Steuerungsmodell
- Freude am Scheitern als Teil des Lernprozesses
- Tipps & Tricks zum leichteren Merken von Zahlen, Fakten, Namen, …

• Small talk – flott ins Gespräch kommen
- Übung macht den Meister: Auch anregenden Smalltalk kann man lernen
- Sympathie auf den ersten Satz: Die Kunst in wenigen Worten zu überzeugen
- Guter Smalltalk: Der Eisbrecher um wirklich ins Gespräch zu kommen

• Theaterworkshop
- Ausdrucksmittel Körper 
- Einsetzen von Stimme & Sprache 
- Präsenz & Zusammenspiel mit anderen auf der Bühne

R E F E R E N T I N N E N :  
Mag.a Monika Winter (Fotografin)
Heinrich Ledebur (lebens.mittel.punkt)
Gregor Waltl (Rhetoriktrainer & Moderator)
Elias Egger (Theaterpädagoge)

D A U E R :
8 Stunden (8 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 45,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)

11. Februar 2012
Bildungszentrum
Raiffeisenhof 
Graz
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Z I E L G R U P P E :
LJ Funktionärinnen, weibliche LJ Mitglieder

K U R S A N G E B O T:
• Schnelle gesunde Küche

- Grundlagen einer gesunden Ernährung
- Persönliches Essverhalten analysieren und optimieren
- Zubereitung von einfachen und gesunden Speisen

• Fit in den Tag
- Steigerung des körperlichen, geistigen und seelischen Wohlbefindens
- Bewegungen für eine bessere Körperwahrnehmung
- Tipps & Tricks zur schnellen Entspannung
- Hausmittel für schöne Haut, Haare und Nägel

• Konflikte richtig ansprechen
- Konfliktursachen, Konfliktdimensionen 
- Konflikteskalation 
- Modelle für eine konstruktive Konfliktlösung 
- Konflikte als Chance und Lernmöglichkeit wahrnehmen 

R E F E R E N T I N N E N :  
Sabine Rappitsch-Santner (Diätologin)
Petra Hofstätter (Sportunion Steiermark)
Eduard Ulreich (Lebens- & Sozialberater)

D A U E R :
8 Stunden (8 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 45,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)

25. Februar 2012
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz
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Z I E L G R U P P E :
LJ FunktionärInnen, LJ Mitglieder

K U R S A N G E B O T:
• Mit kreativen Ideen zum Erfolg

- Kreatives Grundklima als Basis für einen erfolgreichen Ideenprozess
- Phasen des kreativen Prozesses
- Kreativitätstechniken: Kennenlernen und Erproben
- Ideen bewerten

• Lampenfieber ade
- Methoden der kurzfristigen Zustandsänderung
- One – Moment Meditation und andere Entspannungstechniken
- Mentale Techniken anwenden können
- Auftritt und Ausstrahlung 

• Motiviere dich und andere
- 4 Grundprinzipien der Motivation
- Motivations- & Demotivationsfaktoren
- Methoden für Selbst- und Fremdmotivation
- Motivationsprobleme erkennen und lösen

• Theaterworkshop
- Ausdrucksmittel Körper 
- Einsetzen von Stimme & Sprache 
- Präsenz & Zusammenspiel mit anderen auf der Bühne

R E F E R E N T I N N E N :  
Georg Derbuch (derbuchcoaching)
Dr.in Katrin Zechner (Trainerin für Kommunikation & Persönlichkeitsbildung)
Eduard Ulreich (Lebens- & Sozialberater)
Elias Egger (Theaterpädagoge)

D A U E R :
8 Stunden (8 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 45,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)
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HTL Zeltweg
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s21. April 2011
Bildungszentrum

Raiffeisenhof
Graz

Z I E L G R U P P E :
Alle interessierten LJ Mitglieder

K U R S A N G E B O T:
• Grundlagen des Grillens
• Zubereitung verschiedener gegrillter Speisen

R E F E R E N T I N N E N :
Marcel Kropf (Grillmeister)

D A U E R :
4 Stunden (2 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 20,– (inkl. Kurs-
unterlagen,
Materialkosten)
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FU N KT IONÄR I N N E NWE ITE RB I LDU NG

Z I E L G R U P P E :
LJ FunktionärInnen auf Orts- und Bezirksebene

I N H A LT:
Der WeihnachtsWiffZack ist ein Weiterbildungsangebot speziell für Orts- und Bezirksfunk-
tionärInnen. Ziel ist es, die LJ FunktionärInnen für Tätigkeiten im Vorstand fit zu machen.
Die Ausbildung besteht aus zwei Modulen und schließt mit einer Teilnahmebestätigung ab.

Modul I:
1. Tag: Rhetorik & Präsentation
• Erlernen und Festigen von rhetorischen Fertigkeiten

(Mimik, Gestik, Stimme, Körpersprache) • Eindruck und Auftreten
• Aufbau von Reden und Präsentationen • Umgang mit Nervosität

2. Tag: Teamentwicklung & Mitgliedermotivation
• Aufbau eines Teams, Teamrollen • Kommunikation im Team
• Gruppendynamische Abläufe • Umgang mit Mitgliedern

Modul II:
1. & 2. Tag: Moderation & Projektmanagement
• Kennzeichen von Projekten 
• Ziele formulieren 
• Nützliche Tools für die Projektplanung 
• Moderation von Gruppensitzungen
• Aktionen und Projekte aktiv planen 

R E F E R E N T I N N E N :  
Die ReferentInnen findet man
auf unserer Homepage
www.stmklandjugend.at! 

D A U E R :
16 Stunden pro Modul (16 LAZ Punkte) 

K O S T E N :
€ 70,– (inkl. Kursunterlagen,
Verpflegung, Nächtigung)

04. & 05. Jänner 2012
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz
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Z I E L G R U P P E :
LJ FunktionärInnen, LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Persönlichkeitsbildende Seminare
• FunktionärInnenseminare
• Funseminare

„Bildung als Gemeinschaftserlebnis“ ist das Credo des AUF ZACK Bildungswochen endes.
Seit 2005 bildet AUF ZACK den offiziellen Startschuss in die neue Bildungs saison der Land-
jugend. AUF ZACK ist der Treffpunkt für alle Landjugendlichen, die Weiterbildung mit Fun
kombinieren und ein einmaliges Wochenende genießen wollen.

R E F E R E N T I N N E N :  
Die genauen Seminare und ReferentInnen findet man auf unserer Homepage
www.stmklandjugend.at!

D A U E R :
12 Stunden (6 bis 12 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 70,– (inkl. Kursunterlagen, Verpflegung, Nächtigung)
€ 45,– (ohne Nächtigung)

03. & 04. Nov. 2012
Bildungszentrum
Raiffeisenhof
Graz
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FU N KT IONÄR I N N E NWE ITE RB I LDU NG –  ALLG E M E I N

FU N KT IONÄR I N N E N U NTE RL AG E N & B ROSCHÜR E N
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Z I E L G R U P P E :
Bezirksobmänner, Bezirksleiterinnen, BezirksbetreuerInnen, Landesvorstand

I N H A LT:
Das BOBL Treffen ist eine Arbeitstagung der Bezirksleitungen und Bezirksbetreuer Innen
 gemeinsam mit dem Landesvorstand. Ziel ist es, die Kommunikation zwischen der Landes-
organisation und den Bezirken zu  verbessern und neue Impulse für die LJ Arbeit zu finden.
Mit interessanten Vorträgen, Workshops,  einem  lustigen Abendprogramm und vielem
mehr, verspricht das BOBL Treffen ein Highlight im LJ Jahr 2012 zu werden.

R E F E R E N T I N N E N :  
Die ReferentInnen und WorkshopmoderatorInnen findet man auf www.stmklandjugend.at!

D A U E R :
2 Tage (5 LAZ Punkte)

K O S T E N :
Das BOBL Treffen ist kostenlos.
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Bildungszentrum
Raiffeisenhof

Graz

Z I E L G R U P P E :
BezirkskassierInnen, BezirksschriftführerInnen, Bezirks-Homepageverantwortliche

I N H A LT E :
Die KAHOSCH-Schulung ist eine spezielle Schulung für KassierInnen, SchriftführerInnen
und Homepageverantwortliche der Bezirksorganisationen. Neben gegenseitigem
 Erfahrungsaustausch werden Neuheiten und Erweiterungen der LJ Homepage und
der LJ Datenbank besprochen.

R E F E R E N T I N N E N :
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
3 Stunden (3 LAZ Punkte)

K O S T E N :
Die KAHOSCH-Schulung ist kostenlos.
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Bildungszentrum
Raiffeisenhof

Graz

Z I E L G R U P P E :
LJ FunktionärInnen auf Orts- und Bezirksebene

I N H A LT:
Die FunktionärInnenmappe der LJ Steiermark beinhaltet alle wichtigen Infos
für  FunktionärInnen. Sie ist das ideale Rüstzeug für jede/n JungfunktionärIn
und ein MUSS für Obmann und Leiterin.
• Organisation (Organigramm, Statuten, etc.)
• Veranstaltungen (Funktionsbeschreibungen, Organisation einer VA, etc.)
• Finanzen (Förderungen, Steuern, etc.)
• Service (LJ Card, LJ Versicherung, LJ Abzeichen, Werbematerial, etc.)
• Medien (Zeitschrift Landjugend, Presseadressen, etc.)
• Adressen (Tanzschulen, Theaterverlage, ldw. Fachschulen, etc.)

K O S T E N :
€ 3,– (inkl. Landjugendmappe & Inhalt)
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Tel. 0316 / 8050-7150
landjugend@lk-stmk.at

Z I E L G R U P P E :
LJ FunktionärInnen auf Orts- und Bezirksebene

I N H A LT:
Folgende Unterlagen stehen zur Verfügung:
• Projektmanagement • PR-Handbuch
• Moderation & Kreativität • Präsentation & Mitgliederwerbung
• Rhetorik – die Kunst der Rede
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Bestellhotline
Tel. 0316 / 8050-7150

landjugend@lk-stmk.at
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FU N KT IONÄR I N N E NWE ITE RB I LDU NG –  ALLG E M E I N

Z I E L G R U P P E :
Obmänner, Leiterinnen

I N H A LT:
• Organisation einer GV
• Einladung
• Tagesordnungspunkte
• Tätigkeitsbericht
• Kassabericht

R E F E R E N T I N N E N :  
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
1 Stunde (1 LAZ Punkt)

Termine unter
www.stmklandjugend.at
und auf Anfrage

Die Generalversammlungs-
schulung ist kostenlos.
 Zusätzlich erhalten alle
Teilnehmer Innen der Schu-
lung den GV Leitfaden der
Landjugend Steiermark.
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Z I E L G R U P P E :
KassierInnen, Obmänner, Leiterinnen

I N H A LT:
• Einstieg als KassierIn
• Kassabuchführung
• Kassaprüfung und Kassabericht
• Landjugend im Steuerrecht

R E F E R E N T I N N E N :
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
3 Stunden (3 LAZ Punkte)

Termine unter
www.stmklandjugend.at
und auf Anfrage

Die KassierInnenschulung
ist kostenlos. Zusätzlich er-
halten alle TeilnehmerInnen
der KassierInnenschulung
den KassierInnenbehelf der
Landjugend Steiermark.
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Z I E L G R U P P E :
SchriftführerInnen, Obmänner, Leiterinnen

I N H A LT:
• Protokollbuchführung
• Einladungen und Schriftverkehr
• Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit
• Pressemitteilungen

R E F E R E N T I N N E N :  
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
3 Stunden (3 LAZ Punkte)

Termine unter
www.stmklandjugend.at
und auf Anfrage

Die SchriftführerInnen -
schulung ist kostenlos.
 Zusätzlich erhalten alle
 TeilnehmerInnen der
SchriftführerInnen schulung
den SchriftführerInnen -
duden der Landjugend
Steiermark.
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Z I E L G R U P P E :
PressereferentInnen, SchriftführerInnen, Obmänner, Leiterinnen

I N H A LT:
• Ziele der Öffentlichkeitsarbeit
• Organisationsumfeld der Landjugend
• Medienlandschaft in der Steiermark
• Richtige Medienarbeit

R E F E R E N T I N N E N :  
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
3 Stunden (3 LAZ Punkte)

Pr
es

se
-

sc
hu

lu
ng

Termine unter
www.stmklandjugend.at

und auf Anfrage

Die Presseschulung ist
 kostenlos. Zusätzlich

 erhalten alle Teilnehmer -
Innen der Schulung den
Presseduden der Land -

jugend Steiermark.

Z I E L G R U P P E :
Obmänner, Leiterinnen,
FunktionärInnen (die bei der Organisation von Veranstaltungen beteiligt sind)

I N H A LT:
• Veranstaltungsrecht (Anmelden von Veranstaltungen)
• Haftungsfragen 
• Jugendschutzgesetz (Aufenthalt, Suchtmittel, etc.)
• Lebensmittelhygiene

R E F E R E N T I N N E N :  
LJ Referat und Landesvorstand

D A U E R :
3 Stunden (3 LAZ Punkte)
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www.stmklandjugend.at

und auf Anfrage

Die VAM-Schulung ist
kosten los. Zusätzlich

 erhalten alle Teilnehmer -
Innen der Schulung den

VA Management- und den
Lebensmittelhygieneleit -

faden der Landjugend
Steiermark.
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Tel. 0316 / 8050-7150
landjugend@lk-stmk.at

Z I E L G R U P P E :
LJ Ortsgruppen, PressereferentInnen, Homepageverantwortliche

I N H A LT:
Du möchtest eine Homepage für deine Landjugendgruppe, hast aber niemanden der
dir eine programmieren kann bzw. nicht die Zeit dich mit den Designelementen zu
 beschäftigen? Dann bist du hier genau richtig!

Wir stellen deiner Gruppe eine Homepage im Design der Landesseite
www.stmklandjugend.at plus Zugangsdaten ftp-Explorer und Domainname
(z.B. www.xy.landjugend.at ) zur Verfügung.

E I N S C H U L U N G :
Die Homepage wird von der Gruppe selbst gewartet. 
Hierfür gibt es eine kurze Einschulung seitens des LJ Referates. 

D A U E R :
3 Stunden (3 LAZ Punkte)

K O S T E N  F Ü R  D I E  H O M E P A G E :
€ 50,– einmalig (Einrichtungskosten,
Webspace, ftp-Explorer und Domainname)
€ 25,– pro Jahr (laufende Kosten
für Webspace und Domainname)
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Z I E L G R U P P E :
LJ FunktionärInnen, LJ Mitglieder

I N H A LT:
Die TrainerInnen der Landjugend Steiermark bieten Seminare in den verschiedensten
Bereichen an. Sie können von Bezirks- und Ortsgruppen gebucht werden.

Um euch die Organisation von Kursen zu erleichtern, wurden sieben Seminarpakete mit fix
definierten Inhalten, Nutzen und Dauer entwickelt:

• Begleitung von Vorstandsklausuren
• Erfolgreich Reden & Auftreten
• Veranstaltungen neu überdenken
• Unsere Ortsgruppe wächst – Mitgliederwerbung 
• Sprich’s an, aber richtig - Konfliktmanagement
• Ausgeglichen durchs Leben gehen – Stress- & Zeitmanagement
• Bekämpfe deinen inneren Schweinehund

Nähere Infos zu den Seminarpaketen und weitere Angebote findet man auf unserer 
Homepage www.stmklandjugend.at.

R E F E R E N T I N N E N :
Regina Formeier (VO)
Tel: 0664 / 60 25 96 55 21
E-Mail: regina.formeier@lk-stmk.at

Martin Geier (HB)
Tel: 0664 / 56 20 170
E-Mail: geier@gmx.at

Christian Hiebler (VO)
Tel: 0664 / 33 04 499
E-Mail: christian.hiebler@lk-stmk.at 

Manuela Kainer (WZ)
Tel: 0699 / 11 16 48 95
E-Mail: m.kainer@trainingandstyling.at

Günther Kollau (MU)
Tel: 0664 / 54 65 820
E-Mail: guenther008@hotmail.com

D A U E R :
Je nach Veranstaltung variabel.

T R A I N E R I N N E N K O S T E N :
€ 30,– pro Stunde

Infos unter 
www.stmklandjugend.at
Tel. 0316 / 8050-7150

Termine sind
je nach Wunsch
mit den LJ TrainerInnen
abzusprechen.
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TRAI N E R I N N E N DE R LJ  STE I E RMARK

I N H A LT:
Die Landesorganisation stellt den Bezirken bzw. Ortsgruppen eine Weiterbildungs -
förderung von € 750,– pro Bezirk, welche für Weiterbildungsveranstaltungen zu verwen-
den ist, zur Verfügung. Dies kann für TrainerInnenkosten verwendet werden.

Weitere Informationen
erhältst du im LJ Referat.

Infos unter 
Tel. 0316 / 8050-7150
landjugend@lk-stmk.at
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Christina Landgraf (GU)
Tel: 0664 / 28 21 838
E-Mail: christina.landgraf@aon.at

Hannes Robier (LB)
Tel: 0650 / 42 03 011
E-Mail: hannes.robier@gmx.at

Andreas Strempfl (WZ)
Tel: 0676 / 56 78 007
E-Mail: andreas.strempfl@svb.at

Viktoria Zinner (BM)
Tel: 0664 / 13 26 966
E-Mail: viktoria@zinner.cc
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Z I E L G R U P P E :
Engagierte LandjugendfunktionärInnen,
die auf Bezirks- oder Landesebene tätig sind

I N H A LT:
• Motivationsstrategien
• Methoden und Techniken der Gruppendynamik
• Erfolgreich agieren und argumentieren
• Einwände als Fragen verstehen und danach handeln
• Konfliktmanagement
• Merkmale und Symptome von Konflikten
• Steuerungsmechanismen in konfliktreichen Situationen

D A U E R :
48 Stunden (48 LAZ Punkte)

R E F E R E N T:
DI Toni Jäger
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Engagierte LandjugendfunktionärInnen, die auf Bezirks- oder Landesebene tätig sind

I N H A LT:
• Durchführung eines Projektes in Zusammenarbeit mit anderen Jugendlichen

(z.B. Landjugendgruppe) 
• Steigerung der TeilnehmerInnenmotivation
• Kostenkalkulation 
• Planung von Werbemaßnahmen
• Praktische Moderation der Gruppenprozesse
• Erarbeiten eines Projekthandbuches bis zu Einreichungsunterlagen
• Aufbau eines Controllings
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n20. – 22. April 2012
Niederösterreich

Z I E L G R U P P E :  
Engagierte LandjugendfunktionärInnen, die auf Bezirks- oder Landesebene tätig sind

I N H A LT:
• Sicheres Auftreten und klare Kommunikation
• Gezielte Moderation in der Jugendarbeit
• Schneller Beziehungsaufbau als Basis jeder erfolgreichen Kommunikation
• Feedback zum eigenen Trainingsinhalt

D A U E R :
24 Stunden (24 LAZ Punkte)

R E F E R E N T I N :
Dr.in Katrin Zechner
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Kärnten
Z I E L G R U P P E :
Engagierte LandjugendfunktionärInnen, die auf Bezirks- oder Landesebene tätig sind

I N H A LT:
• Kreative Ideenfindung
• Grundlagen des Projektmanagement
• Methoden und Techniken der Projektplanung
• Projektstart und Koordination
• Umgang mit Krisen
• Abschluss von Projekten

D A U E R :
24 Stunden (24 LAZ Punkte)

R E F E R E N T:
Mag. Gert Hufnagl

AUF ZAQ –  Z E RT I F I K ATSAUSB I LDU NG

• Visualisierung
• Präsentationstechniken
• Präsentationsmedien
• Projektmappe

www.stmklandjugend.at 13
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder

S TA R T B E R E C H T I G U N G :
4er Teams bestehend aus LJ Mitgliedern bis einschließlich Geburtsjahrgang 1982
Landesentscheid: Bezirkssiegerteams (2 Mädchen + 2 Burschen)
Bundesentscheid: Landessiegerteam (2 Mädchen + 2 Burschen)

I N H A LT:
Der 4x4 Wettbewerb ist ein 4er Teamwettbewerb, bei dem Wissen, Kreativität und
Geschicklichkeit gefragt sind. Gemeinsam löst das Team die verschiedenen Aufgaben
und misst sich dabei mit anderen Teams.

T H E M E N :
• Natürliche Ressourcen
• Integration
• Geschicklichkeit & Sport

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.

WET TB EWE RB E
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Bezirksentscheide:
14. & 15. April 2012
Orte unter
www.stmklandjugend.at

Landesentscheid:
28. & 29. April 2012
Seckau
Knittelfeld

Bundesentscheid:
12. – 15. Juli 2012
Salzburg
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Regionalentscheide:
Termine unter
www.stmklandjugend.at 

Landesentscheid:
28. April 2012
Seckau
Knittelfeld

Bundesentscheid:
12. – 15. Juli 2012
Salzburg
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b Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, SchülerInnen der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G  /  W E T T B E W E R B S K L A S S E N :
Vorbereitete Rede – Fachschulklasse:
FachschülerInnen der 1. und 2. Klasse
Vorbereitete Rede – Klasse I (unter 18 Jahre)
LJ Mitglieder der Geburtsjahrgänge 1994 und jünger
Vorbereitete Rede – Klasse II (über 18 Jahre)
LJ Mitglieder der Geburtsjahrgänge 1982 bis 1993
Spontanrede
LJ Mitglieder bis einschließlich Geburtsjahrgang 1982
Präsentation
LJ Mitglieder bis einschließlich Geburtsjahrgang 1982

R E D E -  B Z W.  P R Ä S E N TAT I O N S Z E I T:
Vorbereitete Rede: 4 bis 6 Minuten
Spontanrede: 2 bis 4 Minuten
Präsentation: 4 bis 6 Minuten

I N H A LT:
Der Redewettbewerb dient der Auseinandersetzung mit speziellen Themen.
Er fördert die freie Meinungsäußerung und verbessert die rhetorischen Fähigkeiten des
Einzelnen. Die TeilnehmerInnen lernen Stehgreifreden und sich besser zu  präsentieren.
Der Präsentationswettbewerb, bei dem die TeilnehmerInnen eine mit Präsentationsmedien
unterstützte 4- bis 6-minütige Präsentation zum Besten geben, stellt eine moderne und
 praxisnahe Form des Wettbewerbs dar. Die TeilnehmerInnen können dabei unter vor -
gegebenen Themen auswählen oder sich ein  Thema selbst  aussuchen.

Die Rede oder Präsentation ist erstmals in der zwei- bis dreistündigen Vorbereitungszeit
vor Ort vorzubereiten. Es besteht aber im Jahr 2012 noch die Möglichkeit, eine bereits vor-

ab vorbereitete Rede bzw. Präsentation zum Wettbewerb mitzubringen.
In den Kategorien Vorbereitete Rede und Präsentation findet 2012 erstmals ein „Warm

up“ statt, bei dem die Teilnehmenden auf spielerische Weise Sicherheit im Auftreten
und freien Sprechen gewinnen. Bei diesen Aufgaben können Bonuspunkte ergattert
werden, die bei der eigentlichen Rede gutgeschrieben werden.

R E D E -  U N D  P R Ä S E N TAT I O N S T H E M E N :
• ATOMKRAFT – Game Over?

• Totes Tier auf dem Teller?!
• Medien.Macht.Manipulation
• Ausländer/in bin ich fast überall
• Ganz-Tag-Schule

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.

14 www.stmklandjugend.at

• Empört euch
• Mein Bücherregal ist digital
• Mein Traumberuf ist …
• Sport – Kick oder Chill?
• Thema eigener Wahl



LANDWIRTSCHAFT
AG RARKU R S E
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Z I E L G R U P P E :
JunglandwirtInnen, HofübernehmerInnen, agrarisch Interessierte

I N H A LT:
• Erkennen und Verwendung verschiedener Holzarten
• Holzmerkmale • Qualitätskriterien & Güteklassebestimmungn

R E F E R E N T:
FachreferentIn der Forstlichen Ausbildungsstätte Pichl

D A U E R :
8 Stunden (8 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 45,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)
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FAST Pichl

Mitterdorf im Mürztal
Mürzzuschlag

Z I E L G R U P P E :
Junglandwirtinnen, Hofübernehmerinnen, agrarisch Interessierte

I N H A LT:
• Einblick in die verschiedenen Bereiche der Forstwirtschaft
• Aufforstung • Holzausformung 
• Holzernte & Verkauf • Forstrecht

R E F E R E N T:
FachreferentIn der Forstlichen Ausbildungsstätte Pichl

D A U E R :
8 Stunden (8 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 45,– (inkl. Kursunterlagen, Mittagessen)
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t17. März 2012
FAST Pichl

Mitterdorf im Mürztal
Mürzzuschlag
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AG RARKR E IS /  S E M I NAR E /  E XKU R S ION E N

Monatlich findet
durchschnittlich ein
Agrarkreistreffen statt.

Termine unter 
www.stmklandjugend.at
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, JunglandwirtInnen, Interessierte

I N H A LT:
• Agrarisches Besichtigungsprogramm
• Außerlandwirtschaftliches Besichtigungsprogramm
• Nähere Infos unter www.stmklandjugend.at

D A U E R :
2 Tage (6 LAZ Punkte)

K O S T E N :
€ 120,– (vorbehaltlich, Leistungen: siehe www.stmklandjugend.at)

23. & 24. Juni 2012
Niederösterreich

Ag
ra

r-
ex

ku
rs

io
n

31. Jänner 2012
Niederösterreich

21. November 2012
Steiermark
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JunglandwirtInnen, agrarisch Interessierte 

I N H A LT:
• Entwicklungen in der internationalen Agrarpolitik
• Gemeinsamkeiten und Gegensätze innerhalb der europäischen Agrarpolitik
• Herausforderungen der Zukunft für den ländlichen Raum
• Impulsreferate zum jeweiligen Thema des Seminars
• Workshops zu agrarpolitischen Themen mit hochrangigen ReferentInnen
• Diskussionsrunde mit AgrarpolitikerInnen

D A U E R :
8 Stunden pro Veranstaltung (je 8 LAZ Punkte)

K O S T E N :  
€ 15,– für LJ Mitglieder; € 30,– für Nichtmitglieder

Z I E L G R U P P E :
agrarisch interessierte LJ Mitglieder, JunglandwirtInnen, Interessierte je nach Themenbereich

Der Agrarkreis ist eine Verbindung von JunglandwirtInnen und agrarisch interessierten
 Landjugendlichen, die sich in regelmäßigen Abständen bei landwirtschaftlichen
Informationsabenden treffen. Neben dem Landesagrarkreis, der seine Veranstaltungen
am Raiffeisenhof in Graz anbietet, gibt es auch Agrarkreise im oberen Murtal, im Mürztal
und in der Südsteiermark.

I N H A LT:
• Agrarische Informationsabende • Agrarpolitische Diskussionen
• Abendexkursionen • Organisation von Projekten und Aktionen

D A U E R :
2 – 3 Stunden (2 LAZ Punkte)

R E F E R E N T I N N E N :  
ReferentInnen werden
je nach Themen-
bereich vereinbart.

K O S T E N :
Die Teilnahme
ist kostenlos.
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, SchülerInnen der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E T T B E W E R B S K L A S S E N :
Landjugendklasse I (unter 18 Jahre)
LJ Mitglieder der Geburtsjahrgänge 1994 und jünger
FachschülerInnen der Geburtsjahrgänge 1994 und jünger

Landjugendklasse II (über 18 Jahre)
LJ Mitglieder der Geburtsjahrgänge 1982 bis 1993

I N H A LT:
Beim Forstwirtschaftswettbewerb werden theoretische und praktische Aufgaben gestellt.
Ziel ist es, die TeilnehmerInnen in Bereichen wie forstliche Arbeitstechnik, Arbeitssicher-
heit, Umgang mit der Motorsäge und Holzausformung zu schulen.

T H E M E N :
• Forstliches Wissen
• Forstliche Maschinen und Geräte
• Arbeitssicherheit
• Praktische Aufgaben

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.
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Landesentscheid:
05. Mai 2012

FAST Pichl, Mitterdorf
Mürzzuschlag

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, SchülerInnen der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E T T B E W E R B S K L A S S E N :
LJ Mädchen
LJ Mädchen der Geburtsjahrgänge 1982 und jünger

LJ Burschen I (unter 18 Jahre)
LJ Burschen der Geburtsjahrgänge 1994 und jünger

LJ Burschen II (über 18 Jahre)
LJ Burschen der Geburtsjahrgänge 1982 bis 1993

Gästeklasse
In der Gästeklasse ist jede/r startberechtigt.
Es gibt eine getrennte Damen- und Herrenwertung.

I N H A LT:
Der Mähwettbewerb fördert den Umgang mit der Handsense zur Erhaltung und Pflege
von landschaftsprägenden Kleinflächen. Beim Mähwettbewerb
wird ein reichhaltiges Rahmenprogramm geboten.

Mähflächen beim Landesentscheid:
Mädchen: 5 m x 5 m (= 25 m2)
Burschen: 7 m x 7 m (= 49 m2)

K O S T E N :
€ 5,– pro StarterIn
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www.stmklandjugend.at

Landesentscheid:
02. Juni 2012

Krieglach
Mürzzuschlag

Bundesentscheid:
23. & 24. Juni 2012

Niederösterreich

WET TB EWE RB E
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, SchülerInnen der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E T T B E W E R B S K L A S S E N :
BeetpflügerInnen
LJ Mitglieder einschließlich Geburtsjahrgang 1978, die mit einem Beetpflug pflügen.

VolldrehpflügerInnen Standard
LJ Mitglieder einschließlich Geburtsjahrgang 1978, die mit einem Standard-Volldrehpflug
(ohne hydraulische Verstellmöglichkeiten) pflügen.

VolldrehpflügerInnen Spezial
LJ Mitglieder einschließlich Geburtsjahrgang 1978, die mit einem Spezial-Volldrehpfug pflü-
gen.

I N H A LT:
Ziel ist es, eine bestimmte Fläche innerhalb einer Rahmenzeit möglichst gleichmäßig, sau-
ber und vollständig zu pflügen. Bewertet werden Präzision und Genauigkeit anhand von
festgelegten Kriterien durch eine Jury.

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.

Regionalentscheide:
Termine unter
www.stmklandjugend.at

Landesentscheid:
11. & 12. August 2012
Wildon
Leibnitz

Bundesentscheid:
17. – 19. August 2012
Burgenland
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•Forstwirtschaft
•Hauswirtschaft
•Erste Hilfe
•etc.

Regionalentscheide:
Termine unter
www.stmklandjugend.at

Landesentscheid:
06. Oktober 2012
LFS Hatzendorf
Feldbach

Bundesentscheid:
27. & 28. Juli 2012
Vorarlberg
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, SchülerInnen der landwirtschaftlichen Fachschulen

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N :
2er Teams bestehend aus LJ Mitgliedern der Geburtsjahrgänge 1982 und jünger

I N H A LT:
Die Agrar- & Genussolympiade feierte im Vorjahr ihr fünfjähriges Jubiläum und hat sich mit
über 50 Teams beim Landesentscheid voll im Jahresprogramm der Landjugend etabliert.
Die Teams treten entweder bei der Agrar- oder bei der  Genussolympiade an. Landwirt-
schaftliches ProduzentInnenwissen steht bei der  Agrarolympiade im Vordergrund, die
 Genussolympiade zielt auf Lebensmittel-KonsumentInnenwissen ab.

T H E M E N :
•Lebensmittelkennzeichnung
•Heilkräuter
•Lebensmittelsensorik
•Pflanzenbau
•Tierzucht

K O S T E N :
Die Teilnahme ist kostenlos.
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TH E ATE R & KU LTU R EVE NTS
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Z I E L G R U P P E :
ALLE Landjugendlichen und jede/r andere, der/die Lust hat.
Alle näheren Infos gibt’s rechtzeitig unter www.stmklandjugend.at!

I N H A LT:
Das Kultivent ist ein Festival, das Sport und Kultur kombiniert. Auf die Teilnehmenden
wartet eine breite Programmpalette. Von Kulturworkshops über Theater- und Musik-
darbietungen bis hin zu sportlichen Sideevents ist für jede/n etwas dabei. So entsteht
beim Kultivent eine harmonisch jugendliche Mischung aus Kultur & Sport. 

P R O G R A M M P U N K T E :
• Sportevents
• Kulturworkshops
• Theaterausschnitte
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l11. August 2012
Freizeitinsel Piberstein 

Maria Lankowitz
Voitsberg

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, LJ Ortsgruppen

I N H A LT:
Fit for Spirit startet 2012 in die zehnte Auflage. Seit der Einführung haben sich die
Wall fahrerInnen kontinuierlich gesteigert und vielleicht bringt das 10. Jubiläum ja ei-
nen neuen Teilnahmerekord. Es sind wieder  alle LJ Ortsgruppen und Mitglieder einge-
laden, auf den vorgegebenen Routen und  Treffpunkten der Landesorganisation ge-
meinsam nach Mariazell zu pilgern. In Mariazell wird ein gemeinsamer Jugendgottes-
dienst in der Basilika  gefeiert. Den Abschluss bildet  eine große, aber wie jedes Jahr
geheime Abschlussaktion, die ganz im Zeichen des Jubiläums stehen wird.

K O S T E N :
Die Kosten für die Quartiere sind von den TeilnehmerInnen selbst zu finanzieren. M
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t09. September 2012
Basilika Mariazell

Bruck/Mur

• Musikdarbietungen
• Ortsgruppen-Champion
• Uvm.



Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder

I N H A LT:
• Die Landesreise ist eines der Highlights im LJ Jahr
• Kennenlernen fremder Kulturen und Mentalitäten
• Städtebesichtigungen
• Kulturelle und landschaftliche Highlights erkunden
• Landwirtschaftliches Besichtigungsprogramm

D A U E R :
10 Tage (6 LAZ Punkte)

K O S T E N :
ca. € 1.750,– (Leistungen: siehe www.stmklandjugend.at)

LJ  AUF R E IS E N & S E M I NAR E
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29. August –
7. September 2012
China
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Z I E L G R U P P E :
Interessierte Landjugendmitglieder mit guten Englischkenntnissen

I N H A LT:
Additional Event 2012:
„Europe under construction:
what is the future of youth employment?“
Spring Seminar:
„Bridging the age gap:
working together to develop rural communities“
Autumn Seminar:
„Tourism in rural communities“

D A U E R :
7 Tage (15 LAZ Punkte)

05. – 10. März 2012
Jäneda, Estland

15. – 22. April 2012
European Youth Centre
Budapest, Ungarn

03. – 10. November 2012
Schweiz
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YOUNG & INTERNATIONAL



Allgemeinbildung Landwirtschaft & Umwelt Kultur & Brauchtum young & international Sport & Gesellschaft Service & Organisation

www.stmklandjugend.at 21

Z I E L G R U P P E :
Jugendliche zwischen 17 und 30 Jahren mit landwirtschaftlicher
Ausbildung und JunglandwirtInnen.

I N H A LT:
• Landwirtschaft in anderen Ländern kennen lernen
• Sprachkenntnisse verbessern, besonders Englisch
• Kennen lernen der Kultur eines anderen Landes
• Förderung der persönlichen Entwicklung
• Praktikumsplätze Europa: Deutschland, Dänemark, Niederlande, Irland, Norwegen,
Schweiz
• Praktikumsplätze Übersee: Australien, Kanada, Neuseeland und USA

D A U E R :
3 bis 12 Monate bzw. Kurzpraktikum in Irland: 4 bis 6 Wochen (25 LAZ Punkte)

K O S T E N :
Die Kosten und Entschädigungen sind je nach Land und Programm unterschiedlich. 
Weitere Informationen unter www.landjugend.at unter dem Punkt „themen“ und
„young & international“ 

Förderung:
Bei einem Praktikum in einem EU Land ist die Teilnahme am  europäischen Bildungs -
programm Leonardo da Vinci möglich. Eine Anmeldung muss bis 31.12.2012 erfolgen.
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ganzjährig möglich

Anmeldung Europa:
31. Dezember 2012

(für die Leonardo da Vinci
 Förderung) oder 4 Monate

vor dem Praktikum

Anmeldung Übersee:
4 Monate vor Praktikum

AUSTAUSCHPRO G RAMM E & TAG U NG E N

Z I E L G R U P P E :
Landjugendmitglieder und Jugendliche zwischen 18 und 26 Jahren.

I N H A LT:
Internationales Austauschprogramm

Selbst IFYE sein:
• Kennen lernen von anderen Ländern und Kulturen
• Sechs Wochen bei verschiedenen Gastfamilien leben
• Mögliche Länder: USA, Kanada, Estland, Finnland, Norwegen, Nordirland, England,

Schottland, Schweiz 

IFYEs aufnehmen: 
• Jugendliche für 1 bis 3 Wochen als Gastfamilie aufnehmen

K O S T E N :
Flug, Versicherung, Taschengeld

D A U E R :
6 Wochen (15 LAZ Punkte)
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bis Mitte August

Anmeldung :
für TeilnehmerInnen:

31. Dezember 2012

für Gastfamilien:
01. Mai 2012
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Anmeldung:
und Anmeldeschluss:

werden noch 
bekannt gegeben 

– siehe Homepage

Z I E L G R U P P E :
Landjugendmitglieder, Interessierte

I N H A LT:
• TeilnehmerInnen aus verschiedenen europäischen Ländern 
• Workshops in englischer/deutscher Sprache zu verschiedensten Themen 
• Abwechslungsreiches Freizeitprogramm

K O S T E N :
werden noch bekannt gegeben

D A U E R :
7 Tage
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SPORT & GESELLSCHAFT
14. Jänner 2012
Frohnleiten
Graz Umgebung
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, qualifizierte Teams aus den Bezirksentscheiden

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N :
Startberechtigt sind max. 3 Teams pro Bezirk (bestehend aus je 4 bis 5 LJ Mitgliedern
bis einschließlich Geburtsjahrgang 1982).

I N H A LT:
Gespielt wird nach IER und ISPO Regeln. Es erfolgt eine Mannschaftswertung.

K O S T E N :
€ 25,– pro Team

22. Jänner 2012
Stadtwerke-Hartberg-Halle
Hartberg
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LJ Mitglieder, qualifizierte Teams aus den Bezirksentscheiden

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N :
Startberechtigt sind max. 1 Mädchen- und 1 Burschenteam pro Bezirk (bestehend aus je
10 LJ Mitgliedern bis einschließlich Geburtsjahrgang 1982). Falls Bezirke ihr Kontingent
nicht ausschöpfen, kann jeder Bezirk 1 zusätzliche Mädchen- bzw. Burschenmannschaft
nominieren.

I N H A LT:
Das Landeshallenfußballturnier wird nach den üblichen Hallenfußballregeln gespielt.
Es erfolgt eine getrennte Burschen- und Mädchenwertung.

K O S T E N :
€ 100,– pro Team
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Lachtal & Oberwölz

Murau

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, qualifizierte TeilnehmerInnen aus den Bezirksentscheiden

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E R T U N G S K L A S S E N :
LJ Mitglieder bis einschließlich Geburtsjahrgang 1982

Bei den Landeswinterspielen sind pro Bezirk 45 LJ Mitglieder startberechtigt.
In manchen Bezirken erfolgt die Qualifikation über Bezirkswinterspiele.
Die Nominierung der TeilnehmerInnen erfolgt durch den Bezirk.
Die Wertungsklassen findet man in der Ausschreibung.

I N H A LT:
• Schi Alpin (Riesentorlauf, Slalom, Kombination, Parallelrennen)
• Snowboard (Riesentorlauf, Parallelrennen)
• Rodeln (Einsitzer, Doppelsitzer)

K O S T E N :
€ 7,50 pro StarterIn
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01. Juli 2012

BSFZ Schielleiten
Hartberg

Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, qualifizierte Teams aus den Bezirksentscheiden

S TA R T B E R E C H T I G U N G E N  /  W E R T U N G S K L A S S E N :
LJ Mitglieder bis einschließlich Geburtsjahrgang 1982

Bei den Landessommerspielen gibt es keine Teilnahmekontingentierung in den
 Einzelwettbewerben. Die Kontingente bei den Mannschaftswettbewerben findet man
in der Ausschreibung und auf der Homepage www.stmklandjugend.at. Die Nominierung
der Mannschaften bei den Mannschaftswettbewerben erfolgt durch den Bezirk.
Die Wertungsklassen findet man in der Ausschreibung.

I N H A LT:
• Dreikampf
• 1.000 m Lauf
• Geländelauf
• Staffellauf (4 x 100 m)
• Mountainbike
• Sprint-Triathlon
• KO Hindernislauf
• Völkerballturnier (Mixed)
• Fußballturnier

(Mädchen / Burschen)
• Volleyballturnier

(Mädchen / Burschen /
Mixed)

K O S T E N :
€ 7,50 pro StarterIn
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, Freundinnen und Freunde der Landjugend

I N H A LT:
• Ökumenische Feier
• Präsentation des Arbeitsschwerpunkts der LJ
• Vergabe des Goldenen Panthers für das beste Ortsgruppenprojekt
• Verleihung der Goldenen LJ Abzeichen
• LJ Mitglieder aus anderen Bezirken treffen
• Spaß und Unterhaltung

12. Februar 2012
SFZ Unterpremstätten
Graz Umgebung
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Juni & Juli 2012
Termine unter
www.stmklandjugend.at
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Z I E L G R U P P E :
Landesvorstand, Bezirksvorstände, Freundinnen und Freunde der Landjugend

I N H A LT:
• Tätigkeitsbericht der Landjugend Steiermark
• Finanzbericht der Landesorganisation
• Wahl bzw. Ergänzungswahl des Landesvorstandes
• Beschlussfassungen über diverse Anträge

26. Oktober 2012
Graz
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Z I E L G R U P P E :
Landesvorstand, Bezirksvorstände

I N H A LT:
• Workshops
• Präsentationen
• Informations- und Erfahrungsaustausch
• Neuigkeiten der LJ Arbeit

Z I E L G R U P P E :
Landesvorstand, Bezirksvorstände, BezirksbetreuerInnen

I N H A LT:
• Koordinierung der laufenden LJ Arbeit
• Informations- und Erfahrungsaustausch
• Ausarbeiten von Projekten der LJ

• Terminkoordination und
Programmerstellung

• Programmplanung 2012/2013

BOBL Treffen
10. & 11. März 2012
Bildungszentrum 
Raiffeisenhof
Graz

Mai-Jugendratssitzung
11. Mai 2012
Knittelfeld

Herbsttagung
17. November 2012
Bruck/Mur

Weihnachts-
Jugendratssitzung
07. Dezember 2012
Graz

Details zu den
Jugendratssitzungen
findet man unter
www.stmklandjugend.at.
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Der „Goldene Panther“ wird jedes Jahr beim Tag der Landjugend
für das beste und  innovativste Ortsgruppenprojekt vergeben. Zusätzlich erhält
die Siegerortsgruppe ein Preisgeld in der Höhe von € 500,–. Weiters werden unter allen
eingereichten Projekten zwei Grillpartys im Wert von je € 350,– verlost.

Z I E L E :
• Auszeichnung des besten Landjugend-Ortsgruppenprojekts
• Präsentationsmöglichkeit für Landjugend-Projekte

W A S  K A N N  E I N G E R E I C H T  W E R D E N ?
• Alle Ortsgruppenprojekte • Sozialaktionen & Sozialprojekte
• Gesellschaftliche Aktionen & Projekte • Landwirtschaftliche Aktionen & Projekte
• Jugendaktionen & Jugendprojekte • Bauaktionen & Bauprojekte (außer LJ Heime) • etc.

E I N R E I C H U N G :
Die Einreichung erfolgt ganz unkompliziert über ein einfaches Einreichformular:
• Kurzbeschreibung des Projekts • Zeitlicher Projektablauf
• MitarbeiterInnen & Arbeitsstunden • BesucherInnenzahl • Fotos & Presseartikel
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15. Dezember 2012 

Den Einreichbogen
findet man unter

www.stmklandjugend.at.
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223. November 2012

Wien
Z I E L G R U P P E :
BundessiegerInnen, VertreterInnen der eingereichten Jugendprojekte,
des Lebens ministeriums und der Sponsoren

I N H A LT:
• Ehrung der BundessiegerInnen 2012
• Präsentation der

besten Projekte
• Siegerehrung des

Projektwettbewerbs
• Verleihung

des LJ Awards
für das beste
Projekt 2012
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SERVICE & ORGANISATION
Mit der LJ CARD ist auch ein Registrierungssystem für LJ Veranstaltungen verbunden.
 Deshalb sollte die LJ CARD bei allen Veranstaltungen der Landjugend mitgenommen
 werden. Gültig ist die LJ CARD nur dann, wenn die Ortsgruppe (das Mitglied) auch den
 Mitgliedsbeitrag bezahlt. Bei Verlust der LJ CARD stellt das LJ Referat eine neue LJ CARD
aus. Einfach im LJ Referat unter 0316 / 8050-7150 bzw. landjugend@lk-stmk.at melden.

Mit der LJ CARD sind zahlreiche Leistungen verbunden:
• Ermäßigungen beim Einkauf in 50 Geschäften und Firmen in der Steiermark
• Teilnahme an allen LJ Veranstaltungen (Wettbewerbe, Seminare, etc.)
• Versicherungsschutz bei allen LJ Veranstaltungen (Unfall- & Haftpflichtversicherung)

LJ Card-Nachbestellung
unter 0316 / 8050-7150
landjugend@lk-stmk.at
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Nähere Informationen
gibt es im LJ Referat
unter 0316 / 8050-7150.

Details gibt es auch
auf der Homepage unter
www.stmklandjugend.at.
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ng Mit einer gültigen LJ CARD genießt jedes Mitglied, ja sogar die gesamte Ortsgruppe,
einen umfassenden Versicherungsschutz. 

U N F A L LV E R S I C H E R U N G :
Die LJ VERSICHERUNG beinhaltet eine Unfallversicherung für alle Mitglieder mit einer
 gültigen LJ CARD. Sämtliche Unfälle bei LJ Veranstaltungen bzw. auf dem direkten Weg
von und zu LJ Veranstaltungen sind unfallversichert. 

Leistungen der Unfallversicherung:
• Spitalsgeld: € 15,– / Tag
• Heil- und Bergekosten: € 2.000,–
• Invalidität: € 30.000,–
• Tod: € 5.000,–

H A F T P F L I C H T V E R S I C H E R U N G :
Für die Ortsgruppen gibt es eine Veranstaltungshaftpflichtversicherung.
Sämtliche LJ Veranstaltungen sind durch die LJ Versicherung haftpflichtversichert.
Übernommen werden Schäden gegenüber Dritten, bei denen eine Schadenersatz -
verpflichtung der Landjugend besteht.
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d“Redaktionsschluss:
15. Februar 2012

Ausgabe 01/2012

15. Mai 2012
Ausgabe 02/2012

15. August 2012
Ausgabe 03/2012

10. November 2012
Ausgabe 04/2012

Artikel und Fotos an:
landjugend@lk-stmk.at 

Orts- und Bezirkspages
findet man im Menüpunkt

„Kontakte“.
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Z I E L G R U P P E :
LJ Mitglieder, SchülerInnen der land- und forstwirtschaftlichen Fachschulen,
Interessierte und FreundInnen der Landjugend

I N H A LT:
• News und Informationen der LJ Steiermark
• Veranstaltungsrückblicke und -vorschauen
• Regionalseiten (Bezirksberichte)
• Jugendstorys
• Jugendtipps
• Landwirtschaft & Umwelt

(interessante Infos aus der
Landwirtschaft)

• Berichte und Meinungen
von Jugendlichen

Die Zeitschrift „LANDJUGEND“ erscheint 4 Mal jährlich.
Österreichweit hat sie eine Auflage von 60.000 Stück und wird
in jeden LJ Haushalt geliefert. So werden alle 90.000 Landjugend-
mitglieder in Österreich erreicht.

Die Steiermarkmutation der Zeitschrift hat eine Auflage
von 8.700 Stück. In der Steiermarkausgabe haben die
Bezirke der Landjugend die Möglichkeit,  Termine und
News zu veröffentlichen.

Z I E L G R U P P E :
InternetuserInnen, LJ Mitglieder, LJ FunktionärInnen

I N H A LT:
Mit der Einführung der neuen Landjugend-Homepage wurde ein Meilenstein in der
 Öffentlichkeitsarbeit der Landjugend gesetzt. Die neue Homepage ist jugendlicher und
 benutzerfreundlicher aufgebaut und ist eine ideale Kombination aus Informations-
und Eventhomepage. Das einheitliche Design der Landes-, Bezirks- und Ortsseiten
lässt die große Landjugend-Familie noch enger zusammenwachsen.

• Termine (Landes-, Bezirks- & Ortstermine der LJ)
• News (Veranstaltungsberichte, Aktivitäten, Jugendthemen)
• Fotoalbum
• Kontakte (Landes-, Bezirks- und Ortskontakte)
• Service (Downloads, Infos, Formulare, etc.)
• Webshop (Werbematerial, Unterlagen)
• Projekte und Highlights
• Voting
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Mitgliederherkunft
bäuerlicher Herkunft

nicht bäuerlicher Herkunft

19 %

37 %

31 %

13 %

unter 18 Jahre
18 bis 21 Jahre
22 bis 25 Jahre
über 25 Jahre

55 %
45 %

Geschlechtsverteilung
Mädchen
Burschen
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unter 18 über 2522 bis 2518 bis 21

Altersverteilung
Mädchen
Burschen

Mit 15.000 Mitgliedern ist die Landjugend Steier-
mark die größte und aktivste Jugendorganisation

der Steiermark. „Ein Programm von Jugend-
lichen für Jugendliche“ lautet das Credo der
Landjugend und stellt ein attraktives breit -
gefächertes Angebot sicher.
Mitglied der Landjugend kann man zwischen
14 und 30 Jahren sein. Die Kernzielgruppe
liegt im Altersbereich von 18 bis 25 Jahren. Die
Geschlechtsaufteilung zeigt deutlich, dass die

Landjugend mit ihren Programmen sowohl
Mädchen als auch Burschen anspricht. Bereits

49% der Mitglieder stammen aus dem nichtbäuer-
lichen Bereich. Die Landjugend sieht das als Chance,

zukünftig noch stärker als Brückenbauer zwischen bäuer-
licher und nichtbäuerlicher Bevölkerung aufzutreten.

Altersverteilung

49 %51 %
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2.500 FunktionärInnen der Landjugend Steiermark leisten eine unschätzbare ehren -
amtliche Arbeit für die Jugend und die Gesellschaft im ländlichen Raum. Steiermarkweit
werden von 228 Ortsgruppen jährlich knapp 15.000 Veranstaltungen auf die Beine gestellt.
Eine sinnvolle Freizeitgestaltung, die Entwicklung der Persönlichkeit der Jugendlichen und
eine aktive Mitgestaltung des ländlichen Raums sind die Eckpfeiler des Landjugend-
 Programms. 
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Die Landjugend Steiermark organisiert und betreut jährlich über 300 Veranstaltungen
mit knapp 15.000 TeinehmerInnen. Veranstaltungen werden in den sechs Schwerpunkt -
bereichen der Landjugend organisiert sowie anlässlich der gesetzten Arbeitsschwerpunkte.
Die Arbeitsjahre 2010 und 2011 begleitete der Schwerpunkt „Land & Jugend – wir sind
 Zukunft“ die Landjugend Steiermark. Dabei ging es um die kritische Weiterentwicklung
des Landjugend-Programms und das Konkretisieren und Harmonisieren der „Marke Land -
jugend“. Seit Juli 2011 ist die Landjugend als erste Jugendorganisation zertifiziert nach
ISO 9001:2008.
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131

2.932
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BezirksfunktionärInnen
Bezirksfunktionärinnen
Bezirksfunktionäre

Ortsgruppenleitungen
OG Leiterinnen
OG Obmänner

Allgemeinbildung
Landwirtschaft & Umwelt
Sport & Gesellschaft
Kultur & Brauchtum
Service & Organisation
Arbeitsschwerpunkt

Veranstaltungen 2011 (links)
TeilnehmerInnen 2011 (rechts)
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Generelle Infos
zur neuen LJ Card:
• Alle Infos und Vorteile

der LJ Card findest
du unter
www.stmklandjugend.at/
card.

• Nähere Auskünfte gibt
dir gerne deine Orts -
gruppen- bzw. Bezirks -
leitung.

• Weiters stehen dir die
MitarbeiterInnen im
LJ Referat für Anfragen
zur Verfügung.

landjugend@lk-stmk.at 
0316 / 8050 – 7150
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D I E  N E U E  L J  C A R D  A L S  A U S W E I S  
Die neue LJ Card kann aufgrund der Kooperation mit checkit auch als Ausweis genutzt
 werden. Alle Mitglieder (auch wenn man bereits Mitglied ist), die die neue LJ Card
als  Ausweis haben möchten, müssen ein Foto via Mail oder per Post an die Landjugend
 Steiermark schicken. Die Ausweisfunktion gilt nur, wenn das Foto auf der LJ Card
 aufgedruckt ist.

Portraitfoto an:
• landjugend@lk-stmk.at 
• Landjugend Steiermark, Krottendorfer Straße 81, 8052 Graz

D E I N E  V O R T E I L E  M I T  D E R  N E U E N  L J  C A R D !
Mit der neuen LJ Card genießt man eine Vielzahl an Vorteilen:
• Lichtbildausweis im Sinne des steirischen Jugendschutzgesetzes *
• EURO26 Funktion *
• Mitgliederzeitschrift 4 x jährlich
• Versicherungsschutz bei allen Landjugend-Veranstaltungen
• Ermäßigungen bei über 300 Landjugend- & checkit-Partnerbetrieben

(Geschäfte, Kinos, Ausflugsziele, etc.)
• Zugang zu allen Landjugend-

Veranstaltungen, Seminaren
und Wettbewerben

• Ermäßigte Teilnahmebeiträge
bei Landjugend-Veranstal-
tungen

• Teilnahmemöglichkeit
an checkit Gewinnspielen *

* nur gültig mit checkit Funktion

N E U E R  M I T G L I E D S -
A N T R A G
F Ü R  L J  C A R D
M I T  A U S W E I S -
F U N K T I O N
Mit der neuen LJ Card gibt es
auch die Möglichkeit, eine
Ausweisfunktion zu kombi-
nieren. Dafür benötigen wir
unbedingt ein Passfoto des
neuen Mitglieds.
Dieses Passfoto bitte  einfach
beim Mitgliedsantrag bei-
legen oder digital
ins LJ Referat schicken.
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tLandjugend Steiermark

Krottendorfer Straße 81
A-8052 Graz

Tel.: 0316 / 8050-7150
Fax: 0316 / 8050-7154

landjugend@lk-stmk.at

Geschäftsführer

LJ-Referentin

Sekretariat
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ndLandesobmann

Landesleiterin

Landesagrarreferent

Landesobmann -
stellvertreter

Landesobmann -
stellvertreter

Landesobmann -
stellvertreter

Landesleiterin -
stellvertreterin

Landesleiterin -
stellvertreterin

Landesleiterin -
stellvertreterin
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erLandeskammer für  
Land- und Forstwirtschaft

Steiermark

Hamerlinggasse 3
A-8010 Graz

www.lk-stmk.at

Das Landjugend-Referat mit seinen drei hauptamtlichen MitarbeiterInnen ist ein eigenes
Referat in der Abteilung Bildung der Landeskammer für Land- und Forstwirtschaft.
Die MitarbeiterInnen organisieren und koordinieren gemeinsam mit dem Landesvorstand
das Jahresprogramm der Landjugend Steiermark. Als wichtige Servicestelle steht das
LJ Referat den Mitgliedern der Landjugend Steiermark bei sämtlichen Fragen und
 Wünschen zur Seite. 

Franz Heuberger
Büro: 0316 / 8050-7153
Handy: 0664 / 222 67 98, E-Mail: franz.heuberger@lk-stmk.at 

Brigitte Plienegger
Büro: 0316 / 8050-7152
Handy: 0664 / 397 72 21, E-Mail: brigitte.plienegger@lk-stmk.at

Gabi Pölzl
Büro: 0316 / 8050-7150
E-Mail: gabriele.poelzl@lk-stmk.at

Die Landjugend Steiermark ist die Jugendorganisation der Landeskammer für Land-
und Forstwirtschaft. Das LJ Referat ist Teil der Abteilung Bildung in der Landeskammer.

Präsident: Vizepräsident:
ÖR Gerhard Wlodkowski ÖR Johann Resch

Kammeramtsdirektor: Leiter der Abteilung Bildung:
DI Werner Brugner DI Dieter Frei

Andreas Schoberer 
Klammgraben 7, 8614 Breitenau
Handy: 0664 / 750 36 735, E-Mail: andreas.schoberer@gmx.at

Bettina Hofer 
Pittermann 38, 8254 Wenigzell
Handy: 0664 / 580 33 46, E-Mail: bettyhofer@gmx.at 

Markus Kollmann 
Piberegg 48, 8580 Köflach
Handy: 0664 / 942 25 78, E-Mail: markus.kollmann@a1.net

Franz Dunst 
Elsenau 24, 8244 Schäffern
Handy: 0664 / 974 66 35, E-Mail: franz.dunst@gmx.at 

Andreas Pöllabauer 
Stübinggraben 37, 8114 Stübing
Handy: 0664 / 942 28 78, E-Mail: andreas.poellabauer@gmail.com

Gerhard Rinnhofer 
Pretul 24, 8665 Langenwang
Handy: 0680 / 120 72 91, E-Mail: gerhardrinnhofer@aon.at 

Katharina Gütl 
Hatzendorf 65, 8361 Hatzendorf
Handy: 0664 / 202 84 51, E-Mail: k.guetl@gmx.at 

Elisabeth Haberl 
Vorderlainsach 23, 8770 St. Michael
Handy: 0664 / 447 41 80, E-Mail: elisabeth.haberl@gmx.at 

Astrid Riegelnegg 
Untergreith 85, 8453 St. Johann i.S.
Handy: 0664 / 541 31 57, E-Mail: astrid.riegelnegg@gmx.at 
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17. Dezember 2011 Kurs – Men Only – Haushalt leicht gemacht Raiffeisenhof (Graz)

17. Dezember 2011 Kurs – Women Only – Landtechnik LFS Alt Grottenhof (Graz)

04. & 05. Jänner 2012 WeihnachtsWiffZack Raiffeisenhof (Graz)

14. Jänner 2012 Landeseisschießen Frohnleiten (GU)

21. Jänner 2012 Bildungstag MUR-MÜRZ HLFS Bruck (BM)

• Kurs – Mit kreativen Ideen zum Erfolg

• Kurs – Rhetorik für Fortgeschrittene

• Kurs – Small talk

• Kurs – Theaterworkshop

21. Jänner 2012 Bildungstag SÜD-OST Bezirkskammer Feldbach (FB)

• Kurs – Motiviere dich und andere

• Kurs – Rhetorik für EinsteigerInnen

• Kurs – Sponsoring 

• Kurs – Theaterworkshop

22. Jänner 2012 Landeshallenfußballturnier Hartberg (HB)

11. Februar 2012 Bildungstag SÜD-WEST Raiffeisenhof (Graz)

• Kurs – Fotokurs 

• Kurs – Gedächtnistraining 

• Kurs – Small talk

• Kurs – Theaterworkshop 

12. Februar 2012 Tag der Landjugend SFZ Unterpremstätten (GU)

18. Februar 2012 Bildungstag Mädchen Raiffeisenhof (Graz)

• Kurs – Fit in den Tag 

• Kurs – Konflikte richtig ansprechen 

• Kurs – Schnelle gesunde Küche 

02. & 03. März 2012 Landeswinterspiele Oberwölz (MU)

10. & 11. März 2012 BOBL-Treffen Raiffeisenhof (Graz)

17. März 2012 Kurs – Frauenpower in der Forstwirtschaft FAST Pichl (MZ)

24. März 2012 Bildungstag NORD HTL Zeltweg (JU)

• Kurs – Mit kreativen Ideen zum Erfolg

• Kurs – Lampenfieber ade

• Kurs – Motiviere dich und andere

• Kurs – Theaterworkshop 

14. & 15. April 2012 4 x 4 Bezirksentscheide steiermarkweit

24. April 2012 Kurs – Grillkurs Raiffeisenhof (Graz)

28. April 2012 Reden & Präsentation Landesentscheid Seckau (KF)

28. & 29. April 2012 4 x 4 Landesentscheid Seckau (KF)

05. Mai 2012 Forst Landesentscheid FAST Pichl (MZ)

11. Mai 2012 Mai-Jugendratssitzung Knittelfeld (KF)

02. Juni 2012 Sensenmähen Landesentscheid Krieglach (MZ)

23. & 24. Juni 2012 Agrarexkursion Niederösterreich

30. Juni & 01. Juli 2012 Landessommerspiele BSFZ Schielleiten (HB)

Juni & Juli 2012 Regionsgremien steiermarkweit

11. August 2012 Kultivent Maria Lankowitz (VO)

12. August 2012 Pflügen Landesentscheid Wildon (LB)

01. & 02. September 2012 Bewegter LJ Sommer – 1. Wochenende steiermarkweit

09. September 2012 Fit for Spirit Mariazell (BM)

15. & 16. September 2012 Bewegter LJ Sommer – 2. Wochenende steiermarkweit

06. Oktober 2012 Agrar- & Genussolympiade Landesentscheid LFS Hatzendorf (FB)

26. Oktober 2012 Landes-Generalversammlung Graz (Graz)

03. & 04. November 2012 AUF ZACK – Bildungswochenende Raiffeisenhof (Graz)

17. November 2012 Herbsttagung Bruck/M. (BM)

21. November 2012 Agrarpolitisches Seminar SÜD Raiffeisenhof (Graz)

23. November 2012 BEST OF – Bundesprojektprämierung Wien (W)

07. Dezember 2012 Weihnachts-Jugendratssitzung Graz (Graz)


